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Beschreibung/
Zulassungsvoraussetzung

Vorteile Ausbildungsziel

Wie funktionierts?

  Der Bildungsgang „BerufsAbitur – Berufsaus-
bildung mit Abitur“ verbindet zwei Abschlüsse, 
den  Gesellenabschluss und das Abitur, zu einem 
 vierjährigen Bildungsgang.

  Die Hälfte der Ausbildungsdauer findet im Betrieb 
und im Bildungszentrum der überbetrieblichen 
 Ausbildung statt. 

  Die andere Hälfte, circa 26 Wochen pro Ausbildungs-
jahr, im beruflichen Gymnasium.  Dort werden neben 
den berufsbezogenen Inhalten auch die Inhalte zur 
Erlangung der allgemeinen  Hochschulreife vermittelt.

Voraussetzungen

  Mittlerer Schulabschluss mit Berechtigung 
zum Besuch der gymnasialen Oberstufe (MSA+)

  Berufsausbildungsvertrag 
  Keine Altersbeschränkung 
 

Was tun nach erfolgreichem Abschluss?

Nach erfolgreichem Absolvieren des Bildungsganges 
stehen diverse Möglichkeiten offen:

  Verbleib im Betrieb als qualifizierte Fachkraft 
  Aufstiegsfortbildungen z.B. Meister, Techniker oder 

Fachwirt oder
  Studium an allen Hochschulen und Universitäten 

  Ideale Kombination aus Theorie und Praxis
  Keine frühzeitige Festlegung auf einen 

bestimmten Berufsweg
  Erwerb von zwei Abschlüssen 

(Gesellenabschluss und Abitur)
  Erhalt einer Ausbildungsvergütung
  Sehr gute Karrierechancen als begehrte 

 Nachwuchskraft
  Zeitersparnis von einem Jahr durch Abstimmung 

der Inhalte von Berufsschule und beruflichem 
 Gymnasium


